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Bethanıen un anderswo
Ein ıntegrierter Mann,
der fre] ist,
die » Freiheit der Kınder (jottes« leben
MmMIi1tL SE11NCIN Lieblingsjünger
un miıt der A Aaus Magdala
Freimütie ädt andere C113

ZU er en
Wütend IsSt R und LTaUT1Ig,
daß manche sterben jangst VOT i1nrer e1t
daß 51 sıch nıiıcht tTauen,
iıhr Leben VOT dem Tod leben
uch WEeNnn das nıcht ınfach Ist,
WE die Verwandten und Freunde
schon Lebzeiten ihnen den Totenschein
ausstellen, iıhnen:; die Füße bınden
und S16 verstecken Ööhle
mi dicken ollstein davor,
e11! S ıhn »nNıcht riechen« können
und »der 1St für miıich gestorben«
Bıs SPHHeDIIEe der Totgesaecote und Totgeschwıegene
selbst abstirbt und nıcht mehr daran au
daß lebenswert und liebenswert 1STt
Un: SIN völlıg zurückzjieht

daıie Dunkelkammer SOI TET Grabeshöhnhle
Der IDr wıieder

heran das (Srab
dıe Gräber der vielen ebendie Beograbenen

und Fu3f
» Lazarıs ıch SaAaze dır komm heraus!«
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]ranseamus! Laßt uns hınübergehen!
gie das Volk Israel UfTfer des Jordan
Agypten.un die Wiiste Jagen hınter ıhnen
Hrüben anderen fer
sol! TIrauben geben, Sagc. die Kundschafter
Allerdings auch Riesen, nmesengroß.
Keine Brücke: keine ahnrboo übDer den FIluß
Sie en Nngs ber ıhr Yiut
IST C171 Kklein ıßBchen größer als hre Ancsst
Und e 1ZeN den Fuß Aauf das Wasser Iranseamus!

Iranseamus! Ssagien die Hırten VON e eNe
nächtlichen Lagerfeuer Vielleicht bleibt die AaC

nıcht für dunkel und KAalt Vielleicht
I1STt das Lied der Engel Kkeine J1äuschung, kaın Taum
Seht INr das F ZU5S der Höhle?
Spüurt 1nr dıe Unruhe der Schafe?
» Heyte 1SE euch der Heijland geboren«?
Wenn hiıer hocken leiben, werden W II NI6

riahren AlIso auf! Transeamus!

Iranseamus!, sıch Esel und Hund,
Katzeund annn Und all die anderen H» arInen Schweine«,
die ahnen begınnen,. daß 6S nıcht SC1H MmMuß,;
wW16 JELZE E: In de Gemeimde, ı diesemaat;

ıhrem persönlichen Leben
Vielleicht ist Ortsveränderung
{Üür den Aufbruch (Nach Nınıve oder Bremen
Wiıchtiger noch da ıch IN1T Ruck vebe
miıich anstoßen lasse andere
Was der und nıcht vann <nnn dıe Katze
» Der Blinde of den Lahmen«
Iranseamus! 1 alsit uns den Aufbruch wagen!
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